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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen II : TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTV 09 Altenbrunslar-
Wolfershausen II gegen den TTV Udenborn/Wabern
/Unshausen III

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 8 entführten die Gäste des TTV
Udenborn/Wabern/Unshausen III in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim
TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen II. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, gewann das
Schlussdoppel Nißalla / Richter. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen II um die Nummer 1 Tommy Patti nun 7
Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Patti / Gerber beim 2:3 gegen Stiehl
/ Knöpfel leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Schenk / Vukovic und Nißalla / Richter beendet, das Schenk / Vukovic
letztendlich gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Werner / Ufers beim letztendlich klaren 0:3 gegen Schwarz / Lewandowski. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es
Tommy Patti Andrea Nißalla in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft
einzufahren. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Marvin Schenk sein Einzel gegen
Jörg Stiehl noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Max Gerber Kurt
Richter in fünf Sätzen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte David Vukovic gegen Werner
Schwarz verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Sascha
Werner besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Friedhelm Knöpfel noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Trotz
Blitzstart verlor Ulrich Ufers sein Spiel gegen Horst Lewandowski letztlich mit 11:9, 7:11, 8:11, 7:11.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Tommy Patti wehrte eine 1:0 Satzführung
von Jörg Stiehl ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Marvin Schenk gelang es Andrea
Nißalla zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nicht einen Satzgewinn überließ Max Gerber
seinem Gegner Werner Schwarz beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Mittlerweile stand es damit 7:5. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das
Spiel von David Vukovic gegen Kurt Richter, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Kurt
Richter jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 12:10, 11:6, 6:11, 3:11, 3:11. Nur
einen Satz verlor jedoch Sascha Werner bei seinem Sieg gegen Horst Lewandowski und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Ulrich Ufers verpasste es dagegen mit einem 1:3 gegen Friedhelm Knöpfel, einen Punkt für sein
Team zu holen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Wenige Chancen hatten Patti / Gerber beim 0:
3 gegen ihre Kontrahenten Nißalla / Richter. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1,
der erst nach 36 Bällen endete und von Patti / Gerber verloren wurde.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen II tritt dabei geben die TTG
Morschen-Heina an, während es der TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III mit dem TSV
Röhrenfurth 04 III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen II

Doppel: Patti / Gerber 0:2, Schenk / Vukovic 1:0, Werner / Ufers 0:1 
Einzel: T. Patti 2:0, M. Schenk 1:1, M. Gerber 2:0, D. Vukovic 0:2, S. Werner 2:0, U. Ufers 0:2 

 TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III
Doppel: Nißalla / Richter 1:1, Stiehl / Knöpfel 1:0, Schwarz / Lewandowski 1:0 
Einzel: J. Stiehl 1:1, A. Nißalla 0:2, W. Schwarz 1:1, K. Richter 1:1, H. Lewandowski 1:1, F. Knöpfel
1:1


